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Am Freitag, 14.06.2024 fi ndet der diesjährige Seniorenausfl ug der Eduard-Fritz-Stiftung statt. 
Ziel ist das Fossilienmuseum in Dotternhausen mit Zwischenstopp in Hechingen am Römischen Museum

Programm:
08.30 Uhr Abfahrt am Gasthaus zum Freien Stein
09.30 Uhr Ankunft in Hechingen am Römischen Museum
 Dort Aufenthalt bis ca. 11.00 Uhr
11.00 Uhr Weiterfahrt zum Hofgut Domäne
11.30 Uhr Mittagessen und ca. 13.00 Uhr Weiterfahrt nach Dotternhausen
14.00 Uhr Führung durch das Fossilienmuseum Dotternhausen
16.30 Uhr Rückfahrt
17.30 Uhr Ankunft in Buchheim
 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.
Anmeldungen ab Dienstag, 21.05.2024 beim Bürgermeisteramt

Seniorenausflug

Sanierung Feldkreuz 
abgeschlossen 
Zwischenzeitlich wurde die Sanierung des Feldkreuzes 
von Steinbildhauer Klaus Locher aus Fridingen abgeschlos-
sen und das Kreuz steht wieder an seinem ursprünglichen 
Platz am Feldweg in Richtung Schloss Bronnen. 
Den vielen großzügigen Spendern nochmals ein recht 
herzliches Dankeschön. 
Es ist sehr erfreulich, dass so vielen der Erhalt dieses 
Kleinods aus unserer Dorfgeschichte am Herzen lag!
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 -  16.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
18.05.2024, Engel-Apotheke Tuttlingen, 
Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen 07461/2375
19.05.2024, Apotheke Neuhausen, 
Tuttlinger Straße 2, 78579 Neuhausen  07467/94940
20.05.2024, Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen  07461/966150

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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Aus der Arbeit des Gemeinderats vom Montag, 13.05.2024
Bürgerfragestunde
Die Bürgerfragestunde wurde nicht in Anspruch genommen

Standort 450 Megahertz –  
Funknetz für Betreiber kritischer Infrastrukturen
Benjamin Eisert - Projektleiter 450connect – Netze BW 
Von Seiten der Netze BW ist man auf die Gemeinde zugekommen 
da im Rahmen des Ausbaus des 450 Megahertz-Funknetzes für 
die kritische Infrastruktur ein Funkstandort auf der Gemarkung 
benötigt wird. Der Gemeinderat hatte sich bereits ablehnend 
gegen die Errichtung eines solchen Funkmasts ausgesprochen 
dennoch sollen nochmals Informationen direkt von Herrn Eisert, 
Projektleiter 450connect der Netze BW an die Gemeinderäte 
weitergegeben werden.

Die Energie- und Wasserwirtschaft benötigt durch die fort-
schreitende & notwendige Digitalisierung sichere und hochver-
fügbare Kommunikationslösungen, die nach Beschluss durch die 
Bundesregierung über die 450 MHz-Frequenz realisiert werden 
sollen. Die Netze BW-Beteiligung 450connect hat die Frequenz-
zuteilung der Bundesnetzagentur erhalten und damit den Auf-
trag für den Aufbau eines bundesweiten 450 MHz-Netzes. Das 
450 MHz-Netz ist Schwarzfall-sicher, d.h. es kann auch im Falle 
eines größeren Stromausfalls mindestens 72 Stunden weiter be-
trieben werden.

Als Standort wird von der Netze BW eine Fläche von rd. 100 
qm im Bereich der Erddeponie „Öschle“ angestrebt. Es müsste 
ein Schleuderbetonmast mit einer Höhe von rd. 40 m errichtet 
werden, da die Masten (Richtfunk) in Sichtweite stehen müssen 
(max. 15 km Entfernung).

Der in der Gemeinde bereits vorhandene Funkmast der DFMG 
kann hierfür nicht genutzt werden, da er zu niedrig ist – der 
Richtfunk reicht nicht ununterbrochen zu den umliegenden 
Funkmasten.  

•	 Die komplette Präsentation ist auf der Homepage der Gemein-
de Buchheim (www.gemeindebuchheim.de ) als pdf-Datei zu 
finden.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird die Sinnhaftigkeit eines 
solchen Funknetzes mehrfach sehr kritisch hinterfragt. Dass 
man sich bei Ausbau von Glasfaser, etc. nun wieder auf Richtfunk 
verlege sei nicht nachvollziehbar. Für Polizei und Feuerwehren 
gebe es ja bereits eine eigene Funkfrequenz – diese benötigen 
das neue Netz also nicht.

Der Gemeinderat beschließt keine neue Entscheidung zu treffen, 
es sollen noch weitere Informationen eingeholt werden.

Austausch der Möblierung in der Grundschule 
In der Haushaltsplanung 2024 wurde durch den Gemeinderat 
für den Austausch der Möblierung von einem Klassenzimmer ein 
Betrag von 15.000 € eingeplant.

Angefragt wurden nach Absprache zwischen Gemeindeverwal-
tung und Schulleitung folgende Positionen: 75 St. Schülerstühle 
höhenverstellbar (34 – 42 cm), 15 St. Doppeltische Schüler, 48 
St. Einzeltische Schüler, 3 St. Lehrertische, 3 St. Lehrerstühle

Bei der Abfrage bei 3 verschiedenen Anbietern ergab sich nun 
folgendes Bild:

Anbieter 1
GMG Schul- und Kita-Ausstattungen GmbH 14.947,03 €  
Schulmöbel Eugen, Wiesbaden
Anbieter 2 25.307,73 €   
Anbieter 3 25.184,26 €   

Es zeigte sich bei der Auswertung der Angebote, dass mit dem 
für den Austausch der Schulmöbel eines Klassenraums einge-
planten Betrags nun aktuell 3 Klassenräume neu möbliert wer-
den können.

Sowohl der Schulleitung als auch den Lehrerkräften sind die An-
gebote bekannt und auch von dieser Seite wird der Austausch 
der Möblierung der drei Klassenräume auf Grundlage des oben 
genannten Angebots unterstützt.

Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe an die günstigste 
Anbieterin zu Ausstattung von 3 Klassenräumen zu.

DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 06.06.2024
Biomüll 16.05.2024/31.05.2024
Papier 24.05.2024
Wert-Tonne 28.05.2024
Windel-Tonne 24.05.2024
Grünschnitt 18.05.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 
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Beteiligung von Umlandgemeinden bezüglich der Finan-
zierung der Gymnasien von Tuttlingen und der Realschule 
Mühlheim an der Donau – weiteres Vorgehen
Die Gemeinde Buchheim beabsichtigt gemeinsam mit den ande-
ren sich beteiligenden Umlandgemeinden, wegen der Nichtbe-
rücksichtigung von noch nicht schlussabgerechneten Altfällen 
gegen das Land Baden-Württemberg vorzugehen. Sie sieht das 
Konnexitätsprinzip und damit die Pflicht des Landes als verletzt 
an, für eine angemessene und ausreichende Finanzausstattung 
der Gemeinden als Schulträger zu sorgen.

Sie hat hierzu gemeinsam mit den anderen Umlandgemeinden 
ein Rechtsgutachten der Anwaltskanzlei Zuck aus Stuttgart er-
stellen lassen. Dieses kommt zu dem Ergebnis, dass das Land das 
Konnexitätsprinzip verletzt hat. Die Kosten für das Rechtsgut-
achten werden zu gleichen Teilen unter den sich beteiligenden 
Gemeinden aufgeteilt.

Die Gemeinde will nun zusammen mit den anderen sich betei-
ligenden Umlandgemeinden mit dem Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport Baden-Württemberg Verhandlungen mit dem 
Ziel aufnehmen, die Fördermöglichkeiten der VwV Schulbau für 
noch nicht abgeschlossene oder noch nicht schlussabgerechnete 
Sanierungen bestehender Schulbauten zu verbessern.

Die „Freiwilligkeitsphase“ beginnt damit, dass die Schulstand-
ortgemeinde gegenüber den Umlandgemeinden ihre Bereit-
schaft zu einer kommunalen Zusammenarbeit erklärt haben. 
Diese Erklärungen liegen der Gemeinde Buchheim vor.

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 18.03.2024 
hat der Gemeinderat die Bereitschaft zu einer kommunalen Zu-
sammenarbeit erklärt.

Der Gemeinderat stimmt dem vorgeschlagenen weiteren Vor-
gehen zu. Der Gemeinderat wird bei vorliegen neuer Informati-
onen in Kenntnis gesetzt.

Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
bzgl. Freiflächen PV Anlagen 
Der Gemeinderat hat – mit der Bitte zur Durchsicht - vorab die 
Informationen zur Fortschreibung des Flächennutzungsplans er-
halten die bei der Verbandsversammlung des GVV Donau-Heu-
berg zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass bei der Freiflächen PV Anlage der Netze BW 
– im Gegensatz zu den beiden anderen Anlagen (Buchheim und 
Kolbingen) die Kapazität der Anlage nicht aufgeführt ist. Weitere 
Anmerkungen werden nicht gemacht.

Sanierung Fledkreuz
Die Sanierung des Feldkreuzes am Weg zum Schloss Bronnen 
ist abgeschlossen – das Feldkreuz steht wieder an seinem ur-
sprünglichen Platz.

Die Sanierung war etwas günstiger als das Angebot. Insgesamt 
sind Spenden zum Zwecke der Sanierung in Höhe von 3.196 € 
eingegangen. Der Restbetrag in Höhe von 403 € wird von der 
Gemeinde Buchheim getragen.
 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren:
Herrn Joachim Kuhn, 
Almenweg 19 in 88637 Buchheim 
am 16.05.2024 
zum 70sten Geburtstag.

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Postfiliale Leibertingen
Öffnungszeiten:
Vormittags:
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 12.00 Uhr
Mi, Sa 09.00 – 10.00 Uhr

Nachmittags:
Mo 16.00 – 18.00 Uhr
Do 15.00 – 16.00 Uhr
 
Hinweis:
Am Montag, 27.05.2024 ist die Postfiliale nur vormittags von 
08.30 bis 12.00 Uhr besetzt. Nachmittags ist die Postfiliale ge-
schlossen.

Am Freitag, 31.05.2024 hat die Postfiliale gekürzte Öffnungs-
zeiten und ist nur zwischen 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Wir bitten um Beachtung!

Dank für Briefkasten-Installation
Vor zwei Wochen wurde im Eingang des Rathauses Buch-
heim ein Briefkasten der Raiffeisenbank Mühlheim instal-
liert, der dienstags und donnerstags geleert wird.

Bürgermeisterin Kölzow wird für die Genehmigung und 
Bereitstellung des Platzes sowie dem Vorstand der Raiffei-
senbank Herrn Engesser für den Installationsablauf herzlich 
gedankt.

Um dessen Bestand zu sichern, ist ein häufiger Gebrauch 
wünschenswert. Dabei ist aber zu beachten, daß der Brief-
kasten nur während den Öffnungszeiten des Rathauses zu-
gänglich ist.

Mit freundlichem Gruß
Anton Kille

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

DEUTSCHES ROTES KREUZ  
BUCHHEIM

Der DRK Kreisverband Tuttlingen lädt ein  
zur Mehrtagesreise „Wenn die Heide blüht“ 
Vom 12.08.-18.08.2024
1. Tag: Montag, 12.08.2024 - Anreise
Wir begeben uns auf die Reise in die herrliche Lüneburger Heide.
2. Tag: Dienstag, 13.08.2024 - Altes Land
Tagesfahrt ins Alte Land, begleitet von unserem versierten Rei-
seleiter.
3. Tag: Mittwoch, 14.08.2024 - Weltvogelpark Walsrode
Freuen wir uns auf den Weltvogelpark Walsrode u.v.m.
4. Tag: Donnerstag, 15.08.2024 - Lüneburger Heide
Wir besuchen heute das Herz der Lüneburger Heide.
5. Tag: Freitag, 16.08.2024 - Serengeti-Park 
6. Tag: Samstag, 17.08.2024 - Bremen
Dort erleben wir eine interessante Stadtführung mit anschlie-
ßender Freizeit.
7. Tag: Sonntag, 18.08.2024 - Rückreise
Mit vielen neuen Eindrücken und schönen Erinnerungen machen 
wir uns auf die Rückreise in die Zielorte. 
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Anmeldeschluss ist der 29.05.2024. Diese Reise wird von versier-
ten DRK - Reisebegleitungen betreut Anmeldungen und nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ihrem Ansprechpartner vom DRK - 
Mobiler Sozialer Dienst in Spaichingen. Herr David Hein ist erreich-
bar unter Tel. 07424 – 50 10 19 oder Email: david.hein@drk-tut.de. 
Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum bearbeitet.

„Drum o Mensch, sei weise, pack die Koffer und verreise.“ 
– Wilhelm Busch

Familienbildung beim DRK
Der DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. startet mit einem neuen 
Projekt- der Familienbildung beim DRK.
Die Räumlichkeiten sind in der Oberamteistr. 9 in Tuttlingen. In 
diesen befindet sich ein Kids Store mit Second Hand Kleidung für 
Babys und Kinder bis Größe 170 und Schwangere. Einkaufen darf 
Jeder. Es sind alle herzlich willkommen.
Es gibt außerdem, noch einen Kursraum für Eltern-Baby Kurse 
(Start ist am 10.06.24), offener Markttreff, Spielgruppe für Kin-
der mit Handicap, Einzelberatungen (Stillen, Ernährung, Tragen 
und Schlaf), Elternvorbereitungskurse, Schwangerentreff, Tra-
gespaziergang und vieles mehr. Der Kids Store ist Montag bis 
Freitag von 9-11.30 Uhr geöffnet.

RENTNERTREFF BUCHHEIM
!!!RENTNERTREFF!!!
Unser nächstes Treffen findet wie bereits angekündigt am Don-
nerstag, 23.05.2024 statt. Wir werden mit Privat-Pkw's wie üb-
lich am Gasthaus zum Freien Stein um 14.00 Uhr abfahren. Es 
wird eine kurze Fahrt nach Neuhausen in die Gärtnerei Dangel, 
wo wir zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
erwartet werden. 
Kurze Unterhaltungsbeiträge sind vorgesehen. Sollte jemand 
aus der Runde eine kurze Geschichte/Gedicht etc. vortragen 
möchten, so sind diese gerne gehört.
Für diejenigen, die abgeholt werden müssen, besteht ein Abhol-
service - bitte bei Annegret melden Tel. 939132.
Auf viele Teilnehmer*innen zum gemütlichen Kaffeeklatsch 
freuen sich Hannelore und Annegret

SCHILPENZUNFT BUCHHEIM
Voranzeige
Liebe Mitglieder und Freunde des Narrenvereins,
wir wollen dieses Jahr, anstelle des jährlichen Grillfestes, einen 
Ausflug unternehmen am Samstag, 27.07.24.
Geplant ist die Abfahrt um 8:45 Uhr mit dem Bus in Richtung Bo-
densee. Dort starten wir mit der Besichtigung der Pfahlbauten 
in Unteruhldingen.
Um die Mittagszeit geht es weiter nach Hagnau. Um 14.30 be-
suchen wir die Winzergenossenschaft Hagnau und machen von 
dort aus eine Weinwanderung mit Verköstigung von 5 Weinen.
Anschließend wandern wir (ca. 4 km) nach Kippenhausen, zum 
gemütlichen Abschluss, in die Besenwirtschaft Reblandhof Sie-
benhaller. Rückfahrt ist um 20:00 Uhr geplant, so dass wir ca. 
um 21:00 Uhr wieder in Buchheim sein werden.
Eine Anmeldung bis spätestens Sonntag, 16.06.2024 ist er-
wünscht.
Die Kosten belaufen sich pro Person auf 30 EUR. Für Kinder zwi-
schen 5-15 Jahren betragen die Kosten 10 EUR. Diese sind bei 
Anmeldung bei Alexander Halmer zu entrichten.

gez. Alexander Halmer
1.Vorstand Schilpenzunft

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Rückblick
SG Aach-Eigelt./Heud./Honst. II : SG B.A.T./K.L. II   4:1
SV Meßkirch : SG B.A.T./K.L. 0:0

SPORTCLUB BAT 
JUGEND

Rückblick
SG Höri II : D-Junioren II 0:1
Hegauer FV : C-Junioren 6:0
SG Sauldorf : D-Junioren 4:2
A-Junioren : SG Reichenau-Waldsiedl. abgesagt
 

AUS DEN SCHULEN 

GEMEINSCHAFTSSCHULE OBERE DONAU 
FRIDINGEN / NEUHAUSEN OB ECK

Dein Einsatz ist gefragt!

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Campus Galli Themenwochenende
18./19. Mai: Wolle - Vom Schaf zum Gewand
Schafwolle ist eines der bedeutendsten Tierpro-
dukte des Mittelalters. Aus ihr hergestellte Klei-
dung hält gut Nässe ab und wärmt wohlig. Aber wie 
genau wird aus der Wolle das Kleidungsstück?

Das erfahren Sie an diesem Themenwochenende. Unsere Tier-
pfleger informieren Sie über die Schafhaltung und werden de-
monstrieren, wie damals mit der Eisenbügelschere Schafe ge-
schoren wurden. Die erste Schur findet ab 11 Uhr statt, bitte 
beachten Sie, dass sie witterungsabhängig ist. An unserer We-
berei erfahren Sie anschaulich, wie die Wolle bis zur Kleidung 
weiterverarbeitet wird. Werfen Sie außerdem einen Blick auf 
verschiedene Gewänder aus dem Mittelalter und schlüpfen Sie 
selbst in das ein oder andere Stück.

Bei unserem Gast „Spindel & Schwert - Werkstatt für histori-
sche Textildarstellung“ haben Sie die Möglichkeit naturgefärbte 
Wolle und Gewebtes zu kaufen und Gisela Stiers Textilrekonst-
ruktionen zu bewundern. 
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Und auch unser Partner Naturpark Obere Donau ist dieses Jahr 
auf dem Campus und lädt zum Filzen mit Beuroner Filz ein.

Die nächsten Veranstaltungen auf Campus Galli:
26. Mai, 11 Uhr: Sonderführung „Was blüht denn da? Bunte Wiesen
1./2. Juni: Themenwochenende „Bier und Brot“
2. Juni, 11 Uhr: Sonderführung „Was blüht denn da? Bunte Wiesen

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Beuron. Buchpräsentation „Schatzkammer Naturpark 
Obere Donau“.  
Dienstag, 21. Mai, 19 Uhr (Anmeldung bis 17.05.) 
Der Naturpark lädt zur Präsentation von Notburg Geibels neuem 
Buch ins Haus der Natur in Beuron ein. Die Autorin begibt sich 
in ihrer neusten Publikation „Schatzkammer Naturpark Obere 
Donau“, erschienen im März 2024 im Gmeiner-Verlag, auf die 
Suche nach besonderen Perlen im Naturpark Obere Donau und 
stellt uns ihre Entdeckungen vor. Begleitet wurde sie dabei 
von unterschiedlichen Akteuren im Naturpark. Dadurch bietet 
das Buch spannende Einblicke hinter die Kulissen von Sehens-
würdigkeiten und lokalen Besonderheiten. Im Anschluss an 
die Präsentation gibt es die Möglichkeit, ein eigenes Exemplar 
zu erwerben und es von der Autorin Notburg Geibel signieren 
zu lassen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Ge-
bühr: frei; Anmeldung: bis 17. Mai beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Greifvögel unserer Heimat.  
Freitag, 24. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 23.05.)
Milane, Bussarde und Falken zählen zu den häufigsten Vertre-
tern der Greifvögel in unserer Heimat. Mit Fernglas ausgerüs-
tet lassen sie sich auch in großer Höhe durch ihr Flugbild unter 
Anleitung des Fachmanns bestimmen. Vielleicht lässt sich mit 
etwas Glück auch ein Wanderfalke in den Felsen des Donautales 
erblicken. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Armin Hafner; 
Gebühr: 4,- €; Anmeldung: bis 23. Mai beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Frohnstetten. Unbekanntes Naturjuwel auf dem Heuberg 
mit bewegter Geschichte. 
Samstag, 25. Mai
Sportliche Tageswanderung über den Truppenübungsplatz mit 
Start und Ziel in Frohnstetten. Wanderstrecke 16 km, 100 Hö-
henmeter. Anmeldungen und Informationen beim Naturpark-
führer Karl-Peter Neusch, Tel. 07573/1830, kpp-neusch@t-on-
line.de.
 
Fridingen. Frühwanderung.  
Sonntag, 26. Mai, 6 Uhr
Früh aufstehen und die Natur erwachen sehen. Die Wanderung 
führt durch den Wald zum Wirtenbühl mit überraschender Aus-
sicht zum Dreifaltigkeitsberg in westlicher Richtung und nach 
Nordosten zum Schloss Werenwag. Zurück durchs Dächental 
zu den schönsten Stellen von Frauenschuh und Fliegenrag-
wurz. Wanderstrecke 7 km, ca. 100 Höhenmeter; Dauer ca. 2,5 
Stunden. Treffpunkt: Bergsteig, Steinerner Zwerg. Anmeldung 
und Informationen beim Naturparkführer Hubert Stehle, hu-
bert-stehle@gmx.de.
 
Beuron. Mit dem Ranger durchs Donautal.  
Sonntag, 26. Mai, 15 Uhr (Anmeldung bis 24.05.)
Im hektischen Alltag sucht der Mensch immer mehr den Aus-
gleich in der Natur. Für das Auge des Besuchers besonders an-
sprechend sind dabei Landschaften, die abwechslungsreich sind 
und in denen sich immer wieder Neues entdecken lässt. Das Do-
nautal mit seinen Felsen, frischen Tobeln und der rauschenden 

Donau ist hierfür wie geschaffen. Der Ranger des Naturschutz-
zentrums zeigt auf der Wanderung durchs Donautal, dass Freizeit 
in der Natur ein Genuss ist. Die Auswüchse moderner Freizeitge-
staltung werden ebenfalls angesprochen, für einen Naturgenuss 
ohne Frust. Wanderung im Donautal von ca. 5 km Länge, Dauer 
max. 2,5 Stunden. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Markus 
Ellinger, Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- €; An-
meldung bis 24. Mai beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Faszination Raku - Keramisches Gestalten.  
Samstag, 1. Juni, 10 bis 17 Uhr, plus Brenntermin  
(Anmeldung bis 27.05.)
Arbeiten mit Ton ermöglicht das Erleben der eigenen schöpfe-
rischen Fähigkeiten. Raku ist eine japanische Brenntechnik, die 
Wohlgefühl, Freude und Glück bedeutet. Sie ist eng mit der 
Teezeremonie in Japan und dem Zen-Buddhismus verbunden. 
In einem Wechselspiel von Spannung und Meditation verbinden 
sich in jedem Werk die vier Elemente Luft, Erde, Feuer und Was-
ser. Dadurch erhält jedes Stück seine individuelle Entstehungs-
geschichte und ist einzigartig in Ausdruck, Form und Farbe. As-
ghar Khoshnavaz leitet die Teilnehmenden an und modelliert 
mit ihnen eine japanische Teeschale. Da die Schale danach min-
destens vier Wochen trocknen muss, findet ein zweiter Termin 
für das Glasieren und Brennen der Teeschale in der Werkstatt in 
Wald statt. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Asghar Khoshnavaz; Gebühr: 125,- € inkl. Material- und 
Brennkosten; Anmeldung bis 27. Mai beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Einsatz für Mensch und Natur 
Freiwilliges Ökologisches Jahr am Haus der Natur in Beuron
Abi - und dann? Diese Frage stellen sich Jahr für Jahr junge Men-
schen, die ihre Schulausbildung beenden. Für all diejenigen, die 
sich für unsere Umwelt engagieren möchten, gibt es mit dem 
Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) eine spannende Möglich-
keit, dies zu tun. Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, in dem sich junge 
Menschen zwischen 16 und 26 ein Jahr lang an einer Einsatzstel-
le für den Erhalt und Schutz unserer Natur einsetzen können.
Ronja Hilzinger und Svea Rimmelspacher leisten seit vergange-
nem September ihr FÖJ im Haus der Natur in Beuron. „Ich wollte 
die Gelegenheit nutzen, um vor dem Studium praktische Erfah-
rungen zu sammeln und Neues kennenzulernen“ so Ronja Hilzin-
ger, die in Mühlheim an der Donau aufgewachsen ist und daher 
das Donautal und die Umgebung bereits von Kindesbeinen an 
kennt. Für Svea Rimmelspacher hingegen war die Gegend neu. 
Die 19-Jährige stammt aus Köln und hat sich nicht nur wegen der 
landschaftlichen Schönheit für die FÖJ-Stelle beim Naturschutz-
zentrum Obere Donau entschieden. „Ich fand die FÖJ-Stelle 
beim Naturschutzzentrum vor allem deswegen spannend, weil 
sie sehr vielfältig ist. Da ist bei den Aufgaben von allem etwas 
dabei“. Denn der Alltag der beiden sieht immer ein wenig anders 
aus. Zu ihren Hauptaufgaben gehört die Betreuung der Ausstel-
lung im Haus der Natur, wo sie vielen Gästen bei ihren Fragen 
weiterhelfen. Aber auch die Betreuung von Schulklassen beim 
Ausstellungsquiz, die Arbeit im Shop, praktische Garten- und 
Landschaftspflegearbeiten, das Zusammenstellen von Infopost, 
die Gestaltung des Jahresprogramms und vieles mehr steht auf 
der To-do-Liste.
„Am meisten gefällt es mir, wenn wir draußen etwas Praktisches 
arbeiten, z.B. beim Baumschnitt. Da sieht man hinterher, dass 
man etwas geschafft hat“, so Ronja Hilzinger. Da stimmt ihre 
FÖJ-Kollegin zu und ergänzt „Neben den praktischen Arbeiten 
finde ich auch die gemeinschaftlichen Veranstaltungen wie bei-
spielsweise das Apfelfest im letzten Herbst besonders schön“.  
Noch bis Ende August sind die beiden im Haus der Natur tätig, 
bevor sie ein Studium aufnehmen wollen. Auch wenn das FÖJ 
noch nicht beendet ist, ziehen sie bereits jetzt ein positives Zwi-
schenfazit: Das FÖJ hat ihnen viele neue Erfahrungen beschert 
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und zu mehr Selbstbewusstsein und Selbstständigkeit verhol-
fen. Wer sich für ein FÖJ interessiert, sollte ihrer Meinung nach 
möglichst viel Lust mitbringen, Neues kennenzulernen und mit-
anzupacken. Dann steht einem Jahr mit vielfältigen Erfahrungen 
nichts mehr Weg.
Wer sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr im Haus der 
Natur in Beuron interessiert, kann sich ab sofort bewerben. Das 
Naturschutzzentrum Obere Donau bietet ab September zwei 
Einsatzstellen, die Einblick in verschiedene Organisationen er-
möglichen: das Naturschutzzentrum Obere Donau, den Natur-
parkverein Obere Donau und die Bäuerliche Vermarktung Obe-
res Donautal eG. Letztere bietet ebenfalls eine FÖJ-Stelle an. 
Weitere Informationen unter www.nazoberedonau.de sowie 
https://ich-will-foej.de/ oder telefonisch unter 07466/92800.
 

FREILICHTUMUSEUM  
NEUHAUSEN OB ECK

Kleider machen Leute  
Sonderausstellung TEXTIL und Camera obscura  
im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Neuhausen ob Eck. Ab Mai ist unter dem Titel „Ein roter Faden 
durchs Museum: TEXTIL“ im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
eine kleine Sonderausstellung zu sehen. Diese bespielt das We-
berhaus, die Schneiderwerkstatt im Kaufhaus Pfeiffer und das 
Bauernhaus Biehle. Die Kuratoren schlagen den Bogen von der 
Geschichte des Garns bis zur umweltbelastenden Massenpro-
duktion in Asien und von der Geschichte des Oberhemdes bis 
zum Kleiderüberangebot moderner Gesellschaften in Europa. 
Darüber hinaus führt im Bauernhaus Biehle eine Camera obscura 
zu den Anfängen der Fotografie. 

INFO
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, getragen vom Land-
kreis Tuttlingen, ist eines von sieben regionalen ländlichen Frei-
lichtmuseen in Baden-Württemberg. Es umfasst ein 18 Hektar 
großes Gelände im Naturpark Obere Donau.

Das im Juni 1988 eröffnete Museumsdorf wird alljährlich in der 
siebenmonatigen Saison von April bis November von knapp 
60.000 Gästen besucht. Die derzeit 25 historischen Gebäude 
stammen aus den Regionen Schwäbische Alb, Schwarzwald, 
Hegau, Baar, Oberer Neckar und Bodensee.
 

Pfingsten im Freilichtmuseum: Landpartie im belebten 
Dorf und Deutscher Mühlentag
Neuhausen ob Eck. Am Pfingstsonntag, 19. Mai, ist Internatio-
naler Museumstag und nicht nur wegen des freien Eintritts an 
diesem Tag lohnt sich ein Besuch im Freilichtmuseum. Der Dorf-
schulmeister erhält ab 13 Uhr Besuch von seinen feinen Ver-
wandten aus der Stadt, die mit der Kutsche anreisen. Der hohe 
Besuch sorgt für allerlei Trubel im beschaulichen Museumsdorf. 
Gezeigt wird ein kurzweiliges, teilweise frei improvisiertes The-
aterstück.

Passend zum Jahrestehma „Textil“ treffen Samt und Seide auf 
das Häs aus Leinen: zusammen mit der Gruppe »Sissis Erben« 
werden die modischen Unterschiede zwischen Stadt- und Land-
bevölkerung gezeigt. Um 15 Uhr findet passend dazu eine histo-
rische Modenschau auf dem Dorfplatz statt.

Den ganzen Tag ist einiges los: Die Soldaten des »Regiments 
Truchsess« haben nahe des Dorfkerns ihr Lager aufgeschlagen 
und mischen sich unter die Dorfbewohner. Passend zum Jahres-
thema TEXTIL werden ab 11 Uhr am Haus Mennwangen Schafe 
geschoren, um neue Wolle herstellen zu können. Im Bauern-
haus Biehle sind Weberinnen bei ihrer Arbeit zu sehen und wer 
mag, kann sich selbst am Webstuhl ausprobieren.

Im Schafstall bieten Yannick Traut und sein Team aus dem Gast-
haus zum Kreuz aus Stetten am kalten Markt leckere regionale 
Speisen an: Ein deftiges Mittagessen oder leckere Torten und Ku-
chen – hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. Natürlich gibt 
es auch die beliebte „Museums-Wurst“ und Dünnele aus dem 
Backhaus.

Am Pfingstmontag, 20. Mai, dem „Deutschen Mühlentag“ treten 
die wasserbetriebene Hausmühle Peterzell sowie die Unterkir-
nacher Hochgangsäge zwischen 11 und 17 Uhr in Aktion. Auch die 
Funktionsweise der „Ross-Mühle“ wird gezeigt. Die Märchener-
zählerin Sigrid Maute erzählt um 12, 13, 14.30 und 15.30 Uhr pas-
sende Märchen zum Mühlentag für große und kleine Besucher. 
Der Imbisswagen „Michael´s Essbar“ sorgt vor dem Schafstall 
für leckere Verpflegung. Kaffee und Kuchen sowie Bauernhofeis 
sind im Museumslädele erhältlich.

Tipp: Am Samstag, den 18. Mai findet die Führung „Hopfen und 
Schmalz? – Ernährung früher“ im Museum statt, diese ist auch 
für Gehörlose geeignet. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder per Telefon unter: 
07461 926 3200

Weitere Informationen und das komplette Jahresprogramm 
unter: https://freilichtmuseum-neuhausen.de/Programm/Ver-
anstaltungen/.

LANDKREIS TUTTLINGEN
Stoffstrombilanz – Online-Schulung
Das Landratsamt Tuttlingen, Landwirtschaftsamt bietet am 
Montag, den 27. Mai 2024 um 19:30 Uhr eine Online-Schulung 
zur aktualisierten Stoffstrombilanzverordnung an.

Herr Martin Leibold, Mitarbeiter des Landwirtschaftsamtes, wird 
Sie zu den aktuellen rechtlichen Rahmenbedingungen und der 
Nutzung des EDV-Programms „Düngung BW“ informieren.

Eine Voranmeldung bis 22.05.2024 ist erforderlich unter land-
wirtschaftsamt@landkreis-tuttlingen.de oder 07461/926-1300. 
Der Zugangslink zur Online-Schulung wird am 24.05.2024 vor-
mittags an die vorangemeldeten Teilnehmer verschickt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, die Einladung an 
Interessierte weiterzuleiten.
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Artenreiches Grünland – Bestimmung der Kennarten und 
Förderung über Ökoregelung 5
Das Landratsamt Tuttlingen, Landwirtschaftsamt, und Bioland 
bieten ein gemeinsames Abendseminar zur Bestimmung von 
Grünlandkennarten und die Förderung von artenreichem Grün-
land über die Ökoregelung 5 an.

Wann: Montag, den 27. Mai 2024 um 19:00 Uhr
Wo: Betrieb Edwin Denz, Vor der Höhe 1, 78598 Königsheim
Referent*innen: Beate Leidig, Bioland – Biodiversitätsbera-
tung, Herr Ilg, Landwirtschaftsamt Tuttlingen – Biodiversitäts-
beratung

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Voranmeldung 
bis 22.05.2024 erforderlich unter landwirtschaftsamt@land-
kreis-tuttlingen.de oder 07461/926-1300.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, die Einladung an 
Interessierte weiterzuleiten.
 

Große Resonanz beim „Tag der offenen Tür“  
in der Musterwohnung „Zukunft – Zuhause“  
im Gesundheitszentrum Spaichingen
Die Türen in der Musterwohnung „Zukunft – Zuhause“ im Ge-
sundheitszentrum Spaichingen war am Montag, 6. Mai 2024, 
weit geöffnet. Das Interesse an der Musterwohnung der Fach-
stelle für Pflege und Selbsthilfe des Landkreises Tuttlingen und 
der dort befindlichen Dauerausstellung übertrifft alle Erwartun-
gen. Die Besichtigungs- und Beratungstermine sind bereits bis 
Juli ausgebucht.

Am „Tag der offenen Tür“ konnten zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger ohne vorherige Anmeldung das Angebot der Fachstelle 
für Pflege und Selbsthilfe besichtigen und sich über technische 
Hilfsmittel im Alter, barrierefreies Wohnen, Hilfsmittel bei De-
menz und vieles mehr informieren. Auch die Ausstellung „gut 
beHütet“ der rund 70 Selbsthilfegruppen im Landkreis Tuttlingen 
fand bei den Besucherinnen und Besuchern großen Anklang.

Künftig werden zweimal im Monat offene Sprechstunden in 
der Musterwohnung im Gesundheitszentrum Spaichingen an-
geboten – ab dem 1. Juni an jedem ersten und dritten Montag 
im Monat um 14 Uhr. Bei gezielten Fragen oder dem Wunsch 
nach einer ausführlichen persönlichen Beratung und bei Grup-
penbesuchen bittet die Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe um 
vorherige Terminvereinbarung unter 07461/926 4610 oder fps@
landkreis-tuttlingen.de.
 

AOK und Landratsamt Tuttlingen  
für Deutschen PR-Preis nominiert
Präventionsprojekt unterstützt sicheren Umgang 
von Kindern mit der virtuellen Welt
Ein gemeinsames Projekt der AOK Schwarzwald-Baar-Heuberg 
und des Landratsamtes Tuttlingen ist für den Internationalen 
Deutschen PR-Preis 2024 der Deutschen Public Relations Gesell-
schaft e.V. (DPRG) in der Kategorie Gesundheit und Life Science 
nominiert. Damit würdigt der Verband die PR-Arbeit rund um 
das Präventionsprojekt „Medienkompetenz von Kindern stär-
ken“. Ziel des Projekts ist es, durch begleitende Informationen 
und Angebote Unterstützung zu bieten, damit Grundschulkinder 
mehr Medienkompetenz entwickeln und sich gut in der digitalen 
Welt zurechtfinden können. Die Gewinner des diesjährigen Prei-
ses werden am 16. Mai in Hannover gekürt.

Kinder kommen heute häufig schon sehr früh mit Medien in Be-
rührung. Informationen finden ihren Weg mitunter ungefiltert 
ins Kinderzimmer. Die Übergänge von offline und online wer-
den für viele Heranwachsende fließend. Daher ist es wesentlich, 
dass Kinder rechtzeitig die Basis für einen sicheren, verantwor-
tungsvollen und kritischen Umgang mit digitalen Medien ler-

nen. Dafür brauchen sie Bezugspersonen an ihrer Seite, die sie 
begleiten und für die Vermeidung von Gefahren sensibilisieren. 
Denn je besser Eltern und erwachsene Bezugspersonen infor-
miert und in den Gebrauch der digitalen Medien eingebunden 
sind, desto sicherer können Kinder sich im Netz bewegen.

Das Präventionsprojekt punktet durch den Einsatz innovati-
ver pädagogischer Methoden und befasst sich kindgerecht mit 
den Herausforderungen der digitalen Welt. Im Zentrum steht 
das Theaterstück „@Ed und ich“ des Präventionstheaters „Mach 
was“ unter der Leitung von Monika Wieder. Darin geht es um die 
kleine Leonie, die von ihrer Großmutter einen Laptop geschenkt 
bekommt und sich in den Bann eines angesagten digitalen Spiels 
ziehen lässt. Darüber vernachlässigt sie nicht nur ihre Freunde 
und die Schule, sondern tätigt auch noch verbotene In-App 
Käufe mit fremdem Geld. In 45 Minuten gelingt es der Theater-
gruppe, die Zuschauenden auf kindgerechte Art über zahlreiche 
Gefahren in der digitalen Welt zu informieren. Anschließende 
Gespräche im Klassenverband lassen den Kindern viel Raum, 
eigene Erfahrungen einzubringen und mit der Gruppe zu disku-
tieren.

Das Projekt hat sein ursprüngliches Ziel weit übertroffen und 
mittlerweile über 80 Prozent der Grundschülerinnen und -schü-
ler im Landkreis Tuttlingen erreicht. Inzwischen wurde es auch 
auf den Landkreis Rottweil ausgerollt. Hier beteiligen sich seit 
dem Auftakt im März bereits knapp 60 Prozent der Schulen. 
Für das kommende Jahr laufen bereits die ersten Gespräche im 
Schwarzwald-Baar-Kreis. Im Vorfeld des Projekts wurde ein 
Arbeitskreis der Kommunalen Gesundheitskonferenz des Land-
kreises Tuttlingen gebildet, der nach gleichem Vorbild auch auf 
die weiteren Kreise übertragen wurde und wird. Wesentliches 
Ziel ist die interdisziplinäre Vernetzung, um die Medienkompe-
tenz von Kindern, Jugendlichen, Eltern sowie Erziehenden und 
Lehrkräften nachhaltig zu fördern, die Medienbildung in der Re-
gion zu stärken sowie überregional als Vorbild zu wirken. Der 
Arbeitskreis setzt sich aus Vertretern des Gesundheitsamtes 
Landkreis Tuttlingen, der Kommunalen Gesundheitskonferenz, 
der AOK Schwarzwald-Baar-Heuberg, der Polizeidirektion Kons-
tanz/Abteilung Prävention, der Schulpsychologische Beratungs-
stelle Singen, dem Kreismedienzentrum Tuttlingen, Zentrum für 
Schulqualität und Lehrerbildung Baden-Württemberg, dem Amt 
für Familie, Kinder und Jugend und der Fachstelle Sucht in Tutt-
lingen, zusammen.
 

Härtefallfonds des Landkreises zur Kostenübernahme  
von Verhütungsmitteln
Der Landkreis Tuttlingen bietet die Kostenübernahme von Ver-
hütungsmitteln als freiwillige Unterstützungsleistung für Men-
schen in besonderen Härtefällen an. Im Dezember 2022 hat der 
Kreistag des Landkreises dafür einen Härtefallfonds genehmigt. 
Maximal 10.000 Euro im Jahr stehen für diesen Zweck zur Ver-
fügung.

Seit Januar 2023 können sich Frauen, die sich neben finanzieller 
Bedürftigkeit auch in einer weiteren Notlage befinden, an eine 
der drei Schwangerenberatungsstellen des Gesundheitsamtes, 
der Diakonie oder der Caritas Schwarzwald-Alb-Donau wenden, 
um eine Übernahme der Kosten von Verhütungsmitteln zu be-
antragen. In einem Beratungsgespräch wird nicht nur das pas-
sende Verhütungsmittel gefunden, sondern es bietet sich auch 
ein geschützter Raum, um über die oft schambehaftete Notsitu-
ation zu sprechen.

Die Schwangerenberatungsstellen genießen großes Vertrauen 
und viele Frauen kennen die Beraterinnen bereits von früheren 
Schwangerschaften, wodurch sie sich auf deren Verschwiegen-
heit verlassen können. Dies erleichtert den Frauen den Zugang 
zum Hilfesystem erheblich.

Die zusätzlichen Notsituationen, in denen sich die antragstellen-
den Frauen bisher befanden, umfassen unter anderem trauma-
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tische Geburtserlebnisse, Krankheiten, Totgeburten, Kindstod, 
Gewaltbeziehungen, wiederholte Schwangerschaftsabbrüche 
oder eine sehr hohe Kinderzahl. In vielen Fällen trafen mehrere 
dieser Notsituationen zusammen.

Es wird deutlich, dass eine gesicherte Verhütung in diesen Not-
lagen eine wichtige und schnell wirksame Hilfe darstellt. Die 
monetären Kosten und gesundheitlichen Risiken ungewollter 
Schwangerschaften sind beträchtlich höher. Eine bundesein-
heitliche Regelung, wie sie im Koalitionsvertrag vereinbart ist, 
wäre aus Sicht des Landratsamtes daher wünschenswert. Bis 
dahin ist der freiwillige Verhütungsmittelfonds des Landkreises 
Tuttlingen ein wertvolles Engagement für die Betroffenen.

Die Mittel sind zunächst für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 
mit jährlich maximal 10.000 Euro eingeplant. Im Jahr 2023 wur-
den davon knapp 6.000 Euro abgerufen. Im Haushaltsjahr 2024 
kann bereits ein Anstieg der Nachfrage beobachtet werden. 
Grundsätzlich ist eine Kostenübernahme für jedes Verhütungs-
mittel möglich, bis hin zur Sterilisation oder Vasektomie in be-
sonders begründeten Einzelfällen.
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sacharja 4, 6)
 

Pfingsten
Heiliger Geist
Heiliger Geist! Du begeisterst mich für Jesus.
Du wohnst in mir und erfüllst mich mit Frieden.
Du träumst in mir und weitest meinen Horizont.
Du wirkst in mir und erschließt mir Gottes Wort.
Du tröstest mich und schenkst mir neuen Mut.
Du betest in mir und öffnest mir den Himmel.
Du singst in mir und preist meinen Schöpfer.
Du liebst in mir und führst mich zum Nächsten.
Du begeisterst mich für Jesus, Heiliger Geist!
nach Reinhard Ellsel

Liebe Gemeindemitglieder,
nun steht ein Kirchenfest an, mit dem viele inhaltlich nichts 
mehr anfangen können. Oder sagen wir mal so: Wir feiern ein 
Fest, das fast alle kennen, weil es einen zusätzlichen Feiertag 
gibt – den Pfingstmontag. Aber wer weiß heute noch, was für 
eine Bedeutung Pfingsten hat? In Biberach war ich einmal mit 
Konfis unterwegs, die Menschen auf dem Marktplatz dazu be-
fragt haben, ob sie wissen, was an Pfingsten gefeiert wird. Ein 
Mann hat den Konfis im Brustton der Überzeugung erklärt, dass 
er Pfingsten nicht feiert, weil er evangelisch ist. Deshalb wüsste 
er auch nicht, was die „anderen“ da feiern.
Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes, der Menschen be-
wegt, verändert und Verständigung ermöglicht, da, wo vorher 
keine Verständigung möglich war. Und damit auch ein Fest des 
Friedens und natürlich in der evangelischen und katholischen 
Kirche verankert. Die Taube, Symbol des Heiligen Geistes, ist 
ebenfalls ein Friedenssymbol. Somit ist Pfingsten ein hochak-
tuelles Fest, finde ich. Ein bisschen Inspiration durch den Hei-
ligen Geist, das täte vielen gut. Aber sind wir mal ehrlich: Wir 
haben ja noch den Pfingstsonntag! Da braucht es den Montag 
doch nicht als zusätzlichen Feiertag. Und wer ein verlängertes 
Wochenende möchte, kann sich ja dann einfach einen Urlaubs-
tag nehmen. Dasselbe ginge mit Himmelfahrt, Fronleichnam, 
Allerheiligen, den beiden Weihnachtsfeiertagen, Drei König, 
Karfreitag und Ostermontag. Mal angenommen, unsere Re-
gierung würde alle staatlich anerkannten christlichen Festtage 
abschaffen, wie sähe dann unsere Jahresplanung aus? Oder was 
würde passieren, wenn allen, die aus der Kirche austreten, die 
neun kirchlichen Feiertage gestrichen werden? Neun bezahlte 
freie Tage weniger. Es wäre mal spannend zu sehen, was das für 
eine Auswirkung auf die Austrittszahlen der evangelischen und 
katholischen Kirche hätte...

Ich wünsche Ihnen, ob Sie nun Pfingsten bewusst oder eher un-
bewusst feiern, gesegnete und sonnige Feiertage!
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Pfingstsonntag, 19. Mai 2024
10.30 Uhr  Gottesdienst in mit Abendmahl in Fridingen (Pfrin. 

N. Kaisner)
19.00 Uhr Taizégebet in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner)

Pfingstmontag, 20. Mai 2024 
11.00 Uhr  Gottesdienst im Grünen am Napoleonischen 

Dreieck in Emmingen-Liptingen (Pfarrerin Nicole 
Kaisner)

 Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten

Nach dem Gottesdienst bewirtet der Turn- und Sportverein.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 11.00 Uhr in 
der Gervasiuskirche statt.

Wegbeschreibung von Neuhausen ob Eck kommend:
Liptinger Straße - am Kehlhof vorbei geradeaus - über die Brücke 
die B311 überqueren und weiter geradeaus - direkt nach dem 
rechts liegenden schmalen Waldstreifen rechts abbiegen - nach 
ca. 300 m erreicht man das „Napoleonseck“.
 
Vorschau: Kleidersammlung für Bethel
Unsere Kirchengemeinde beteiligt sich auch in diesem Jahr an 
der Kleidersammlung für die Einrichtung in Bethel.
Wir freuen uns über gut erhaltene und brauchbare Kleidung.
Die Sammlung wird an folgenden Terminen durchgeführt:
Mühlheim: Samstag, 22. Juni von 10 – 13 Uhr im Ev. Gemeinde-
zentrum
Fridingen: Samstag, 22. Juni von 9 – 12 Uhr in der Kreuzkirche

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS


